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Gemeindebüro
Gemeindesekretärin Kendra Kronsfoth
Westricher Str. 15 44388 Dortmund (Geschäftsadresse) 
Tel: 0231 - 63 24 16, Fax: 0231 - 63 24 98 
DO-KG.Christus-Buero@ekkdo.de

Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Freitag 9 - 12 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 14 - 16 Uhr 

Pfarrer Jens Nieper
Vorsitzender des Presbyteriums
Provinzialstr. 410, Tel: 62 82 92 43
Jens.Nieper@ekkdo.de

Pfarrer David Raasch
Westricher Str. 9 A, Tel: 88 23 71 91
David.Raasch@ekkdo.de

Pfarrerin Bettina Wirsching 
Westricher Straße 9, Tel: 0231 - 63 25 47 
Bettina.Wirsching@ekkdo.de 

Seelsorge im Knappschaftskrankenhaus Lütgendortmund 
Pfarrer Michael Bahrenberg 
Tel: 01 73 – 54 96 595
michael.bahrenberg@klinikum-westfalen.de

Küsterdienst
Marcus Giesen 0160 – 96 62 02 87
Peter Krämer 0160 – 96 76 69 22

Kinder und Jugend unter Kirchtürmen
Jugendreferentin Lana Roos, Handy: 0177 – 15 31 203
Jugendreferent Laurenz Hirsch, Handy: 01575 – 06 22 915
Westricher Str. 15, Tel: 0231 – 618 05 53
Lana.Roos@ekkdo.de, Laurenz.Hirsch@ekkdo.de
DO-KG.Christus-Jugend@ekkdo.de

Kirchenmusik
Kantorin Hannelore Heinsen, Tel: 0231 – 96 32 081
HanneloreAlwine.Heinsen@ekkdo.de

Gemeindeschwester
Elisabeth Trojahn, Tel: 0231 – 65 52 20 70

Ev. Tageseinrichtung für Kinder “Jona”
Keplerstraße 3 
Anna Zamani, Tel: 0231 - 63 46 48

Ev. Familienzentrum “Kinder-Arche”
Provinzialstraße 410 A 
Carmen Kaminski, Tel: 0231 - 69 16 06

Weitere Ansprechpartner*innen finden Sie unter: 
www.christusgemeinde-dortmund.de oder 
wir helfen Ihnen im Gemeindebüro weiter.

KoNTAKTE



Bartholomäus-Kirche
10 Uhr, Theresenstr. 3

Katharinenkirche
11.15 Uhr, Provinzialstr. 410

28.1. (Letzter S. n. 
Epiphanias)

Vorstellungsgottesdienst Konfis, 
Raasch

Weirauch

4.2. (Sexagesimae) Wirsching 3.2. 18 Uhr Blaue Stunde, Wirsching
11.2. (Estomihi) Wirsching Wirsching
18.2. (Invokavit) Nieper Nieper
25.2. (Reminiszere) Wirsching Wirsching
1.3. (Weltgebetstag) 14.30 Uhr Bartholomäus-Kirche

ökumen. Gottesdienst 
15 Uhr St. Marien Merklinde
ökumen. Gottesdienst

3.3. (Okuli) Lauer 2.3. 18 Uhr Blaue Stunde 
Raasch mit Konfis

10.3. (Lätare) Wirsching Wirsching
17.3. (Judika) Gottesdienst mit Einführung des neuen Presbyteriums, 

anschließend Empfang
24.3. (Palmsonntag) Nieper Nieper
28.3. (Gründonnerstag) Nieper
29.3. (Karfreitag) Raasch Nieper
31.3. (Ostersonntag) 6 Uhr Osternachtsgottesdienst 

mit Gang zum Friedhof und 
Osterfrühstück, Wirsching

Familiengottesdienst mit 
Osterempfang, Raasch

1.4. (Ostermontag) Wirsching
7.4. (Quasimodo gen.) Raasch 6.4. 18 Uhr Blaue Stunde Raasch

Abendmahl

GoTTESDiENSTE

Nach den Sonntags-
gottesdiensten in der 
Regel Kirchkaffee; in 
der Katharinenkirche 
am 3. Sonntag im Mo-
nat als Kirchbrunch.

Ökumenische Friedensgebete  
und Passionsandachten 
Freitags 18 Uhr Bartholomäus-Kirche
Seit dem 25. Februar 2022 treffen sich jeden Frei-
tag Menschen für eine halbe Stunde zum ökumeni-
schen Friedensgebet. Auslöser war der Überfall der 
russischen Armee auf die Ukraine, und leider dauert 
der Krieg immer noch an. Noch andere Krisenherde 
in der Welt gibt es, und auch da gilt: es ist wichtig, 
nicht wegzusehen und nicht zu vergessen.

In der Zeit zwischen Aschermittwoch und Kar-
freitag findet das Friedensgebet im Rahmen der 
Passionsandachten statt, in diesem Jahr mit dem 
Thema der Aktion „7 Wochen ohne“: „Komm 
rüber! Sieben Wochen ohne Alleingänge“. Es geht 
um Gemeinschaft – mit denen, die uns nahe ste-
hen und mit Fremden, mit der Schöpfung und mit 
Gott. Frieden ist möglich, wo Menschen bereit 
sind, gemeinsam mit anderen auch schwere Wege 
zu gehen…

Herzliche Einladung zum Mitmachen! Hier die 
Daten und ihre Themen:

16.2.  Miteinander gehen   
23.2. Mit denen da drüben

1.3.  Mit der Schöpfung   
8.3. Mit der weiten Welt

15.3. Mit den Anvertrauten  
22.3. Mit Gott

Und wer mehr wissen möchte – hier geht es zu der 
Aktion: www.7wochenohne.evangelisch.de/



AKTuELLES

Konzerte in der Bartholomäus-Kirche
27. Januar, 11 Uhr Kleines Konzert zur Marktzeit:  
Rainer Scheibe, Trompete

24. Februar, 11 Uhr Kleines Konzert zur Marktzeit:  
Männer-Quartett “Fo(u)r Men Only”

29. März, 17 Uhr Karfreitag – Musik und Dichtung

Ökumenischer Kreuzweg 2024
Sonntag, 17. März, Start um 16.30 Uhr St. 
Marien Merklinde, Wittener Str./Johannesstr.

Herzliche Einladung an Junge und Ältere – 
mitgehen, mitbeten, mitdenken, miterleben! 

Ein mehrköpfiges ökumenisches Redakti-
onsteam entwickelt den Kreuzweg immer 
neu. Künstler werden gewonnen, wirken mit, 
interpretieren die Passion auf ihre Weise. Die 
Redaktion gestaltet sieben Stationen, schreibt 

Gebete und Betrachtun-
gen, entwickelt Aktionen 
und Gestaltungsideen. In 
diesem Jahr ist das Motto: 
„Und was ist dein POV?“ 
(POV = point of view, 
Standpunkt, Sichtweise)

Mehr dazu gibt es hier: https://www.jugendkreuzweg-online.de/

David und Jonathan - Freundschaft und Abenteuer
Wir laden euch herzlich ein an unserer Kinderbibelwoche teilzu-
nehmen.

Vom 25. bis zum 28. März erwarten euch 
Spiele, spannende Geschichten, Bastelaktionen 
und große Abenteuer. Jeden Tag zwischen 10 
und 14 Uhr tauchen wir im Ev. Jugendheim 
gemeinsam in die Welt von David und Jona-
than ein und erleben viele spannende Dinge. 
Bei unserem gemeinsamen Mittagessen kön-
nen wir uns dann über unsere Erlebnisse aus-
tauschen.

Wenn du also zwischen 6 und 10 Jahren bist und ein Abenteuer 
suchst, dann melde dich einfach unter der folgenden E-Mail-Ad-
resse an: elena.wagener@ekkdo.de

Wir freuen uns auf euch und unsere gemeinsame Zeit.

Euer KiBiWo-Team von der Ev. Jugend der Christus-Kirchenge-
meinde 

Gemeindefest
Wir nehmen die Tradition unseres Gemeindefestes wieder auf – 
bitte den Termin schon mal vormerken: 25. und 26. Mai 2024 rund 
um die Katharinenkirche! 



Familienfreizeit der besonderen Art – Liverollenspiel
28. bis 30. Juni 2024, Gut Kalberschnacke (Listersee, Sauerland)

Kinder, Jugendliche und Erwachsene erleben auf unserem Liverol-
lenspiel Abenteuer in der phantastischen Welt von Samurkanth. 
Hier gibt es Kriegerinnen, Elfen, Trolle, Magier, Feen, aber auch 
Bauern, Händlerinnen und vieles mehr – ja, sogar Drachen.

Wie das genau funktioniert, erfährt man am einfachsten im 
Gespräch. Aber auch im Internet gibt es einige hilfreiche Texte, 
Videos etc. Einfach mal „Was ist LARP“ eingeben.

Infos und Anmeldeformular auf der Homepage der Gemeinde und 
bei Pfarrer David Raasch

Familienfreizeit auf Wangerooge – Sommerferien
21.-28. Juli 2024 im Inselheim Schalksmühle

Die Familienfreizeit richtet sich an Familien, 
die gerne zusammen mit anderen Familien 
Zeit auf der Insel verbringen wollen.

Die Leitung erfolgt durch Anke Dirr, Leonard 
Dirr, Jessica Raasch, David Raasch (Pfr.).

Wir wollen an jedem Tag wenigstens eine 
gemeinsame Aktion anbieten und den Tag 

abends gerne mit einem gemeinsamen Ritual abschließen.

Zu den Aktionen gehören verschiedene Aktivitäten am Strand und 
in der freien Natur. Aber auch Bastelangebote und Aktionen im 
Haus (insbesondere bei ungemütlichem Wetter) soll es geben, sowie 

FREizEiTEN

– wenn alle sich ein wenig kennengelernt haben – einen Nachmit-
tag, an dem die Erwachsenen unabhängig von den Kindern etwas 
unternehmen können. Die Kinder werden in der Zeit betreut.

Anreise: Die An- und Abreise bis zum Fähranleger Harlesiel erfolgt 
durch die Teilnehmerinnen/Teilnehmer selbstständig. Gegebenen-
falls können Fahrgemeinschaften u.Ä. gebildet werden. Wir fin-
den eine Lösung.

Unterkunft und Verpflegung: Die Unterkunft erfolgt in Gemein-
schaftsschlafzimmern für Kinder und Jugendliche im Inselheim 
Schalksmühle (Im Westen 27, 26486 Wangerooge, siehe auch 
http://www.inselheimverein.de/Das-Schullandheim/Das-Haus/). 
Es ist ein Zimmer je Familie gedacht. Wasch- und Duschräume 
sowie Toiletten befinden sich in der Nähe der Zimmer.

Verpflegung: Die Vollpension beinhaltet Frühstück, Mittagessen 
und Abendessen, die vom Heimleiterehepaar zubereitet werden. 
Natürlich kümmern wir uns gemeinsam um das Tischdecken, Spü-
len und Fegen. Kleinigkeiten für den kleinen Hunger zwischen-
durch bekommen wir auch organisiert.

Kosten: Erwachsene und Jugendliche ab 15 Jahren auf 450 €, 
Kinder auf 350 €. Es gibt Unterstützungsmöglichkeiten durch die 
Gemeinde. Wir wollen die Freizeit für viele bezahlbar machen.

Anmeldeformular auf der Homepage, Info Pfarrer David Raasch

Jugendfreizeit in Spanien 
5.-19. August 2024, Freizeit für 13-17jährige
Die Reise ist fast ausgebucht, Info beim Jugend-Team



PRESByTERium

Wer leitet in der Kirche? 
Die Struktur der Landeskirche ist von unten nach oben aufge-
baut – Mitwirkung ist auf  allen Ebenen möglich. Die Amtszeit 
von Presbyterium, Kreissynoden und Landessynode umfasst vier 
Jahre.

Die Kirchengemeinde wird vom Presbyterium geleitet. Dies 
geschieht in gemeinsamer Verantwortung von Pfarrer*innen und 
Presbyter*innen. In unserer Gemeinde besteht das Presbyterium 
derzeit aus 20 Ehrenamtlichen (9 Frauen, 10 Männer) und 3 
Hauptamtlichen (1 Pfarrerin, 2 Pfarrer).

Das Presbyterium wählt eine/n Vorsitzende/n und Verantwortli-
che für Gebäude und Finanzen. Sie sind (nur gemeinsam) unter-
schriftsberechtigt für die Angelegenheiten der Gemeinde.

Das Presbyterium kümmert sich um alle personellen, finanziel-
len und baulichen Angelegenheiten der Gemeinde. Es wählt Pfar-
rer*innen, kümmert sich um die Gottesdienste, um die Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen und plant die Zukunft der Gemeinde. 
Es entsendet Abgeordnete in die Kreissynode.

Die einzelnen Kirchengemeinden sind in Westfalen zu Kirchen-
kreisen zusammengeschlossen. Kirchenkreise unterstützen die 
Gemeinden bei der Erfüllung ihrer Aufgaben und sorgen für eine 
gerechte Verteilung von Finanzen und Personal.

Der Kirchenkreis wird von der Kreissynode geleitet. Die Kreis-
synode wählt den Kreissynodalvorstand und die/den Superinten-
dent*in, die Beschlüsse ausführen und zwischen den Sitzungen die 
Geschäfte führen.

Die Kreissynoden der 26 Kirchenkreise in Westfalen wählen die 
Landessynode. Sie beschließt u. a. die Kirchengesetze, den Haus-
halt der Landeskirche sowie grundlegende Finanzregelungen, die 
auch die Kirchenkreise und Gemeinden betreffen. Sie berät wich-
tige theologische und kirchenpolitische Themen. Und sie wählt 
den/die Präses als geistliche Leitungsperson (in anderen Landes-
kirchen heißt das Amt Bischöfin oder Bischof) und die anderen 
Mitglieder der Kirchenleitung. 

Die Kirchenleitung besteht aus 14 gewählten Personen, 4 Hauptamt-
lichen und 10 Ehrenamtlichen. Sie erarbeitet Positionen zur „Poli-
tik” der Landeskirche, bevor sie der Synode zur Entscheidung 
vorgelegt werden, sie führt Beschlüsse der Synode durch ent-
sprechende Anordnungen aus, sie vertritt die Kirche in Politik 
und Gesellschaft.

Am 17. März wird das Presbyterium im Gottesdienst einge-
führt. 8 Mitglieder sind neu, 12 haben bereits in der Arbeit 
mitgewirkt. 

Es ist ein Grund zur Dankbarkeit, dass sich Menschen in so 
hohem Maß engagieren. Ohne Ehrenamtliche im Presbyterium 
und in allen anderen Bereichen ist die Arbeit der Evangelischen 
Kirche von Westfalen nicht denkbar – Kirche und Gemeinde 
beruhen darauf, dass viele mitmachen wollen.



miTGLiEDER DES PRESByTERiumS 2024

Hallo, mein Name ist Meike Buttler-Bolz, 
ich bin Jahrgang 1972 und Zeit meines 
Lebens Gemeindeglied. Zusammen mit 
Mann und Sohn wohne ich in Lütgen- 
dortmund. Wir engagieren uns gerne und 
ich möchte nun mein Tun um die Aufga-
ben im Presbyterium erweitern. Im Hin-
tergrund wird meine Familie mich dabei 
unterstützen, nach außen bitte ich die 
Gemeinde dies zu tun, denn Gemeinde 
funktioniert nur gemeinsam.

Anke Dirr, Jahrgang 1966, verheira-
tet, zwei Söhne, Diplom-Sozialpädago-
gin. Ich engagiere mich im gesamten 
Gemeindebereich: Diakonieausschuss – 
Flüchtlingsarbeit / Kleiderkammer, Got-
tesdienstbegleitung, Repariercafe, Spiele-
treff/-messe

Jürgen Heermann, geboren 1962, seit 
2016 im Presbyterium. Neben der Arbeit 
in Ausschüssen und Projekten (z.B. Blaue 
Stunde, Lektorendienste Bartholomäus- 
Kirche, Männerarbeit) vertrete ich z.Zt. 
(2023) die Gemeinde in Kreissynode und 
Regionalrat. Seit 2022 im Ruhestand 
möchte ich mich zukünftig auch um 
unsere diakonischen Aufgaben kümmern. 
Neben der Gemeindearbeit bin ich aktiv 

in der Kana Suppenküche.

Mein Name ist Andreas Hohrath. Ich bin 
59 Jahre alt, verheiratet, und lebe mit 
meiner Frau und zwei Töchtern in der 
Idastraße in Lütgendortmund. 

Gelernt habe ich Anfang der 1980er Jahre 
Maschinenschlosser, bin Industriemeister 
„Metall“, und arbeite seit 1995 als Lehrer 
an einem Berufskolleg.

Ich gehe gerne in den Gottesdienst und 
singe im Gemeindechor. Sehr gerne bringe ich mich dort ein, wo 
ich nützlich sein kann.



miTGLiEDER DES PRESByTERiumS 2024

In Oberhessen aufgewachsen, setzte ich, 
Dr. med. Rainer Hornung, nach Bun-
deswehr mein Berufsleben in NRW fort. 
Nach Praxisübernahme lebe ich seit 
>30 J. in Dortmund (>20 J. Somborn). 
Als Ruheständler mit 67 J. nun Zeit für 
Arbeit i. d. Gemeinde aufbringbar. Ver-
heiratet, 1 Sohn 2023, der 2. 2025 konfir-
miert. Abwartend, für welchen Bereich d. 
Gemeindearbeit i. F. kommend, ist Bau- 

und Finanzwesen vorstellbar. 

Thekla Kronsfoth, 60 J, verheiratet, 3 Kin-
der und 2 Enkel.

Ich bin Erzieherin in der Kinder-Arche in 
Bövinghausen.

Ich lebe schon immer in Bövinghausen/
Merklinde und arbeite seit meiner Jugend 
ehrenamtlich in unserer Gemeinde. Ich 
leite die hiesige Frauenhilfe und enga-
giere mich in allen Bereichen in und für 

Bövinghausen. Ich freue mich auf weitere Jahre im Presbyterium 
mit neuen Gesichtern und Ideen. 

Larissa Möx, 26 Jahre, Gemeindepädago-
gin und Diakonin. 

Ich engagiere mich schon viele Jahre in 
der Arbeit mit Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen dieser Gemeinde. Got-
tesdienstprojekte und Jugendfreizeiten 
liegen mir dabei besonders am Herzen.  
Darüber hinaus bin ich kirchenpolitisch 
in Gremien auf Kirchenkreis- und Lan-
deskirchenebene tätig und beschäftige 

mich mit Partizipations- und Zukunftsprozessen. 

Reimund Panitz, 64 J, verh., zwei erwach-
sene Söhne, wohnhaft in Merklinde, pens. 
JV-Beamter. Seit 2008 im Presbyterium, 
singe im Gemeindechor und bei den „Sil-
berlingen“. Bin stellv. Kirchmeister für 
Bauten und Liegenschaften, Mitglied der 
Kreissynode und in anderen Ausschüs-
sen. Es ist mir ein wichtiges Anliegen, 
dass Senioren sich in der Gemeinde zu 
Hause fühlen und junge Menschen sich 

angenommen wissen. 



miTGLiEDER DES PRESByTERiumS 2024miTGLiEDER DES PRESByTERiumS 2024

Heinz Günter Rose, Jahrgang 1951, pen-
sionierter Berufsfeuerwehrmann, gebo-
ren in Marten, seit Nov. 2022 verwitwet, 
habe zwei erwachsene Kinder und zwei 
Enkelkinder, wohne seit 78 in der Ida-
straße. Von 2001 an singe ich im Chor der 
Gemeinde und im Chor der „Silberlinge“ 
seit 2009. 2010 bin ich ins Presbyterium 
der Gemeinde berufen worden und seit 
2012 als Kirchmeister für Bauangelegen-

heiten vom Presbyterium gewählt worden.

Leander Schöffel, 27 Jahre, Bauingeni-
eur. Ich habe das Gemeindeleben über die 
verschiedenen Angebote der Jugend ken-
nengelernt. Mein Interesse liegt daher in 
der Jugendarbeit und insbesondere in der 
Arbeit mit jungen Erwachsenen. Darüber 
hinaus liegt mir ein lebendiges Gemein-
deleben mit vielfältigen und generatio-
nenübergreifenden Angeboten am Her-
zen. Dies unterstütze ich sehr gerne durch 

die Organisation unseres Gemeindefestes (Kirmes).

Stephan Schulwitz, Jahrgang 1975, 
wohnhaft in der Holtestraße, verheiratet, 
4 Kinder. Marktleiter im Spielwarenbe-
reich. Hobbys sind der VfL Bochum und 
Sport. Im Presbyterium bin ich seit 2019. 
Nach Schließung des MLK wechselte ich 
zur Katharinenkirche. Hier bin ich im 
beratenden  Ausschuss Bövinghausen und 
im Diakonischen Bereich tätig. Zukünftig 
möchte ich mich zusätzlich stärker in der 

Jugendarbeit einbringen.

Ich heiße Johanna Sombrowski, bin 
Jahrgang 1996 und arbeite als Sozialar-
beiterin mit Menschen mit psychischen 
Erkrankungen.

Seit 2010 bin ich ganz gemeindlich in 
der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
aktiv.

Ich unterstütze ehrenamtlich die Arbeit 
mit den Konfirmand*innen und bin aktu-

ell erste Vorsitzende im Ausschuss für die Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen.

Ich freu mich auf die Arbeit im Presbyterium.



miTGLiEDER DES PRESByTERiumS 2024

Heinrich Sondermann, geboren 1956 in 
Lütgendortmund, verheiratet, ein Sohn, 
Apotheker. Seit meiner Konfirmation in 
der Bartholomäuskirche begleitet mich 
mein Konfirmationsspruch, Psalm 23, 
„Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts 
mangeln“. Der Zuspruch, der für mich 
von Psalm 23 ausgeht, macht mir auch 
den Anspruch der biblischen Botschaft 
deutlich, der sich für mich in kirchlichem 

Engagement niederschlägt. 

Antje Steber, Jahrgang 1963, ledig, ein 
Adoptivsohn, zwei Enkelkinder, lebe 
seit meiner Geburt in Lütgendortmund 
und habe evangelische Theologie und 
Geschichte studiert. Viele kennen mich von 
Veranstaltungen des Heimatmuseums Lüt-
gendortmund. Beruflich bin ich an einem 
Berufskolleg zuständig für Jugendliche 
ohne Ausbildungsverhältnis, für Beratung, 
Gewaltprävention und Inklusion. 

Gabriele Steinhoff, Jahrgang 1960, 
seit 1978 wohnhaft in Bövinghau-
sen. Ich bin verheiratet, Mutter von  
3 erwachsenen Kindern und inzwi-
schen Oma von 5 Enkelkindern. Ich 
engagiere mich seit einigen Jahren in 
verschiedenen Bereichen ehrenamtlich. 
Ich freue mich auf die Mitarbeit im Pres-
byterium unserer Gemeinde und dass 
wir gemeinsam noch vieles positiv ver-

ändern können.

Margit Sudhues, 55 Jahre, verheiratet, 
Volljuristin. Kirche ist für mich ein spi-
ritueller Ort und ein Bezugspunkt für die 
Gesellschaft gerade in unserer Zeit. Ich 
freue mich, die Zukunft für eine leben-
dige Gemeinde verantwortlich mitge-
stalten zu können. Mein Interesse liegt 
in Musik, Diakonie und Menschen der 
Gemeinde durch spirituelle Angebote 
anzusprechen.



miTGLiEDER DES PRESByTERiumS 2024

Stephan Vette, 66 Jahre, verheiratet, 3 
Kinder, 2 Enkel, CAD-Konstrukteur. Ich 
bin seit 2008 Presbyter, damals im MLK-
Haus. In unserer Gemeinde ist mir Musik 
sehr wichtig. Ich kümmere mich um das 
monatliche Reparier-Café DO-WEST und 
arbeite im Team der Blauen Stunde mit. 
Mein Schwerpunkt liegt nun in der Ka- 
tharinenkirche, wo ich häufig im Gottes-
dienst anzutreffen bin.

Carola Wagener-Ernst, 58 Jahre, 3 Töch-
ter, 1 Enkelkind, Diplom-Pflegewis-
senschaftlerin (FH) in einem Nachbar-
schaftsprojekt des Diakonischen Werks, 
Beratungsschwerpunkt „Pflege, Präven-
tion, Gesundheit“. Ich habe Freude an 
Projekten, bei denen sich Kinder und 
ältere Menschen begegnen. Gerne möchte 
ich Gottesdienst mitgestalten und bei 
neuen Formaten zu religiösen und gesell-

schaftspolitischen Themen mitwirken.

Bodo Weirauch,  73 Jahre alt, verheiratet, 
Vater einer Tochter. Vor meinem Renten-
eintritt habe ich als Sozialarbeiter gear-
beitet. Nach Schließung des MLK-Hauses 
habe ich mich dem Beratenden Ausschuss 
der Katharinenkirche angeschlossen. 
Meine Schwerpunkte in der Gemeinde 
sind die Gestaltung von Gottesdiensten 
als Prädikant und die Diakonie, hier in 
erster Linie die Flüchtlingsarbeit.

Helmut Wiesemann, geboren 1955, 
wohnhaft in Lütgendortmund, Rentner, 
verheiratet.

Seit Anfang 2000 im Presbyterium 
und dort seit 2004 Finanzkirchmeister. 
Ich wünsche mir, dass die Vielfalt von 
Angeboten in unserer Christus-Kirchen-
gemeinde auch in finanziell schwierigen 
Zeiten weiter bestehen bleibt. Ich lade 
Sie ein, die Vielfalt unserer Angebote 

kennenzulernen.



Passionsandachten mit Friedensgebet

16.2.-22.3 freitags 18 uhr Bartholomäus-Kirche
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